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VFDB 
Verband der Funkamateure in  
Telekommunikation und Post e. V. 
______________________________ 
 
Informationen für Mitglieder 
 

 
 

Ausgabe November 2010 
 
 
Am 14.10.2010 verstarb für uns alle unerwartet unser BVV und OV-Mitglied  

Rolf Kranhold, DL1AZI 

nach kurzer, aber schwerer Krankheit im Alter von nur 68 Jahren. 
 
Rolf war im Jahr 1983 einer der Mitbegründer der Klubstation an der Betriebsschule der 

Deutschen Post in Erfurt. Seit deren Gründung war er der 
Klubstationsleiter von Y67ZI sowie DL0ERF. In den 80er Jahren 
war er zusammen mit Heidi DL4AZI vielen Hörern als Sprecher 
des Erfurter Rundspruchs bekannt.  
 
Am 12.01.1991 wurde der erste BV/OV des VFDB e. V. in den 
neuen Bundesländern gegründet. Rolf wurde als BVV gewählt. 
Dieses Amt übte er bis zuletzt aus. In unserem OV war er stets 
Initiator und treibende Kraft bei Aktivitäten rund um den VFDB, 
dem Funkbetrieb und dem gemütlichen Beisammensein unserer 
Mitglieder.  
 
Für seine Verdienste und seinen Einsatz für den VFDB wurde 
Rolf mit der Silbernen und der Goldenen Ehrennadel des VFDB 
ausgezeichnet. Das 20-jährige Bestehen unseres VFDB-BV 

Thüringen im Januar 2011 kann Rolf nun leider nicht mehr miterleben. 
 
Mit seinem Tod verliert der VFDB e. V. und insbesondere der OV Erfurt Z 83 einen 
engagierten und verdienten Funkamateur. Wir werden seiner immer gedenken und ihn nie 
vergessen. Unser Mitgefühl gilt besonders Heidi, DL4AZI und den Angehörigen. 

 
Andreas Lindner DL2ZN, OVV Erfurt Z83 

 
Arno Gnida, DC0BV und Günter Großmann, DB7BV vom OV Bremen, Z02, silent key 
 

Am 31.09.2010 verstarb plötzlich und unerwartet unser 
langjähriges Mitglied Siegfried Arno Gnida, DC0BV, kurz 
nach der Überreichung seiner Urkunde für 50jährige 
Mitgliedschaft im VFDB.  
 
Arno war viele Jahre bei der Oberpostdirektion Bremen 
für die Vergabe der Rufzeichen und 
Genehmigungsurkunden zuständig. Beim Treffen der 
ATV-Gruppe Bremen hat Arno nur selten gefehlt. Bei 
unseren OV-Treffen war er auch ein zuverlässiger 
Besucher. Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.             Arno Gnida links und Joachim Böckmann.                        
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Der OV Bremen verlor als weiteres langjähriges Mitglied Günter Großmann, DB7BV, er ist 
am 18.09.2010 im Alter von 80 Jahren verstorben. Günter hat viele Jahre die OV-Kasse als 
Kassenführer korrekt verwaltet. In seiner aktiven Zeit als Mitarbeiter der Post, arbeitete er in 
der Funkübertragungsstelle (FuÜ) am Bezirksprüfplatz Funk und beim Bezirksprüfplatz 
Verstärker (BzPl Vr) und Meßgeräte (BzPlMeß), sowie in der Fernsprechübertragungsstelle. 
Nach seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst war er im Seniorenbeirat der 
Fernmeldesenioren Bremen tätig. Die Mitglieder unseres Vereins werden Günter in guter 
Erinnerung behalten. 

 
Im Jahre 2010 war unser Mitglied Walter Blume, 
DL1KP, 60 Jahre im VFDB. Er ist also eines der 
Gründungsmitglieder des OV Bremen Z02. Nach 
seiner Zeit als Marinefunker arbeitete Walter bei 
der Deutschen Bundespost im Fernmeldedienst. 
Außerdem hat er in seiner Zeit als aktiver 
Funkamateur mehrere Kurse geleitet und vielen 
OM, auch mir, das Morsen beigebracht. Bei den 
örtlichen Rundsprüchen ist Walter immer als 
fleißiger Bestätiger in Erscheinung getreten. 
 
Am 27.10.2010 überbrachten ihm drei Vertreter 
des OV Bremen Z02 (Joachim, DH8BAA, 
Reinhold, DJ9BT und Gottfried, DK9BN) die 
Urkunde.  
 
Seit dem Tode seiner Frau lebt Walter im 
Seniorenheim nahe seiner ehemaligen Wohnung. 
Er macht auch noch im hohen Alter seinen 
täglichen Rundgang in der näheren Umgebung. 
 
73, Gottfried, DK9BN 

                         Walter Blume, DL1KP 

 
 
Protokolle von Mitgliederversammlungen 
 

Die Geschäftsordnung des VFDB e.V. schreibt vor, dass von jeder ordentlichen BV-
Versammlung ein Protokoll anzufertigen und dem Hauptvorstand zur Kenntnis zu geben ist. 
Das gleiche gilt für OV-Mitgliederversammlungen, diese Protokolle sind an den BVV zu 
schicken.  
 
Die Geschäftsstelle stellt fest, dass nicht alle Protokolle der Mitgliederversammlungen der BV 
und OV vorliegen, oftmals werden Veränderungen in den BV- und OV-Vorständen aber nur 
hierbei festgestellt. GS wurde vom Vorstand beauftragt, alle Protokolle zu dokumentieren.  
 
Ich bitte daher die BVV und OVV, Protokolle und Wahlprotokolle der 
Mitgliederversammlungen 2010 bis Ende Dezember an die Geschäftsstelle zu schicken, 
soweit das noch nicht geschehen ist. Bitte helft mir, die Arbeit leichter zu bewältigen.  
 
 
Geregelte Nutzung der DFMG-Standorte 
 

Die Mitbenutzung der exponierten DFMG-Standorte für unsere VFDB Amateurfunk-Relais ist 
an Nutzungsbedingungen gebunden. So sind Anzahl und Größe der Antennen begrenzt, 
auch die Standfläche für die Technik, die maximal mögliche Stromentnahme ist vorgegeben. 
Wir sind  gesponserter Mieter und haben diese Bedingungen einzuhalten.  
 
Der VFDB hat sich verpflichtet, eine jährliche Bestandsaufnahme aller genutzten Standorte 
durchzuführen und dies zu dokumentieren. Dazu werden jeweils bis 30. September von den 
Verantwortlichen die aktuellen Standortdaten an das Referat gemeldet. Das 
Standortdatenblatt bitte stets komplett ausfüllen, auch Namen, Anschrift, Telefonnummer 
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und E-Mailadresse. Fotos der Antennenanlage und des Technikschrankes gehören dazu.  
Diese Daten werden in die Standortdokumentation übernommen und bilden die Grundlage 
der jährlich neu zu erstellenden Liste der vereinbarten Standorte. Also sollte es im Interesse 
der Betreiber liegen, diese Daten rechtzeitig an das Referat zu schicken. Wer das mal 
vergisst, der wird an die Abgabe erinnert.  
 
Werden zwischenzeitlich neue Antenne geplant, dann werden technische Daten sowie 
Datenblätter in elektronischer Form benötigt. Neue Antennen oder Änderungen des 
Aufbauplatzes sowie neue verlegte Kabel bedürfen der vorherigen DFMG-Genehmigung, 
diese holt das Referat ein. Änderungen an der Antennenanlage sind daher vorher mit dem 
Referat abzusprechen, nach erfolgtem Aufbau wird ein neues Standortdatenblatt erstellt.  
    
Wer ist denn nun eigentlich der Verantwortliche? Die DFMG vermietet ihre Standorte an den 
VFDB, dieser beauftragt die örtliche Untergliederung, das ist der Ortsverband und als dessen 
Vertreter ist somit der OVV grundsätzlich der Standortverantwortliche. Der OVV kann dies im 
Einvernehmen mit dem Standortreferat auf ein anderes VFDB-Mitglied delegieren. Die oft  
gehörte Argumentation, der Relaisbetreiber, oftmals auch SYSOP genannt,  sei der 
Standortverantwortliche, ist falsch. Der Genehmigungsinhaber ist allein der BNetzA 
gegenüber dafür verantwortlich, dass der Funkbetrieb der automatisch arbeitenden Station 
nach dem Amateurfunkgesetz und der Durchführungsverordnung durchgeführt wird. Er wird 
häufig vom OVV mit der Betreuung der Technik beauftragt.   
 
Für die DFMG und für das Referat ist also immer der OVV der Ansprechpartner, Infos und 
Fragen zum Standort gehen damit nur an den OVV. Leider haben das einige wenige bisher 
noch nicht verstanden und so kommt es jedes Jahr aufs Neue zu Verständigungsproblemen. 
So höre ich dann mitunter von einem SYSOP, es sei nicht bekannt, dass die Daten jedes 
Jahr erneut abzugeben sind und man habe ihn doch gar nicht angesprochen. Leider ist es 
so, dass in jedem Jahr die gleichen Standortbetreiber erinnert werden müssen, teilweise mit 
mehreren E-Mails und Telefonanrufen, meist klappt das dann.   
 
Ob ein Standort genutzt werden soll und mit welcher Technik, das entscheidet ganz allein 
der OVV im Namen des VFDB. Nur der OVV ist der DFMG als verantwortlicher 
Ansprechpartner benannt und hat Anspruch auf einen geregelten Zugang zum Standort. 
Auch wenn der OVV  sich der Mithilfe anderer bedient, er hat die Verantwortung für  die 
Standortnutzung. Soweit es sich bei einem Besuch am Standort um einen offiziellen Einsatz 
im Auftrag des VFDB handelt, sind der OVV und die begleitenden VFDB-Mitglieder bei 
diesem Einsatz versichert. Die gültigen Sicherheitsvorschriften sind zu beachten. 
 
Dazu ist es erforderlich, dass der Einsatz beim Standortreferat angemeldet und nach 
Abschluss des Einsatzes Ankunfts- und Endzeit sowie Name und Rufzeichen der beteiligten 
Personen dem Referat schriftlich gemeldet wird. Das Referat dokumentiert dies.  
 
Der OVV ist dafür verantwortlich, dass mindestens einmal im Jahr die Antennenanlage von 
einer fachkundigen Person überprüft wird. Diese Überprüfung ist zu dokumentieren, das 
Datum wird in das Standortdatenblatt übernommen. Die Unterschrift des Standort-
Verantwortlichen ist dabei selbstverständlich, zur Vereinfachung kann das Datenblatt 
eingescannt und als E-Mail an das Referat geschickt werden. Auch wenn sich nichts 
geändert hat, durch die vorzunehmende Überprüfung ist immer eine Meldung erforderlich.   
 
Werden Standortdaten nicht rechtzeitig eingereicht und haben unsere Erinnerungs-
bemühungen keinen Erfolg, behält sich der Vorstand die Kündigung des Standortes vor. 
 
Ich möchte es nicht versäumen, mich bei den Standortverantwortlichen = Standortbetreibern 
zu bedanken, die rechtzeitig die erforderlichen Unterlagen einreichen.  
 
73 Werner DF5DD    
 
 
Funkbetrieb 
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Jahresauswertung VFDB-Aktiv mit Stand 31.10.2010:  
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                   VFDB-Kontest 2010 Teil 6   (80m CW) 
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Achtung: Aktivitätsmonate November = BV Hessen, Dezember = Westfalen.  
 
Aktivitätstage 2010 Teil 2 (UKW) vom 08. bis 14. November. Weitere Einzelheiten dazu sind 
auf der Webseite www.vfdb.org zu finden. Log-Einsendungen bitte bis zum 29.11.2010 an 
die neue Anschrift von Joachim Gebauer, DL6ON:  Holzhäusen 14, 29225 Celle. Die 
aktualisierte Version der Excel-Tabelle von DO5HCS kann von der Webseite www.vfdb.org   
herunter geladen werden. Aber auch andere Formate außer PDF sind möglich. DL6ON 
bevorzugt die Einsendung per E-Mail an dl6on@vfdb.org. Der Logeingang wird bestätigt.  
 

73 Joachim, DL6ON 
 
 
VFDB– Bezirksversammlung des BV Württemberg 
 

Am 30.10.2010 fand die BV-Versammlung des Bezirks Württemberg in Reutlingen statt. Zum 
BV gehören 8 Ortsverbände. Sieben Vertreter der 
Ortsverbände waren anwesend und drei 
Vorstandsmitglieder, vier VFDB Mitglieder und der 
stellvertretende Vorsitzende des VFDB e.V. 
Wilfried Grams.  
 
Nach der Begrüßung und Eröffnung durch den BV 
Eberhard Busch folgte der Bericht des Vorstandes. 
Der Vorsitzende berichtete über seine Arbeiten in 
Sachen Standortkosten, seine Aktivitäten auf der 
HAM Radio in Sachen EMF als Distriktsbeauf-
tragter, dem Besuch der Hauptversammlung in 

Berlin, der Verteilung der Aufgaben im Vorstand und der Suche nach einem Stellvertreter des 
BV, da der bisherige Stellvertreter ein Amt als OVV angenommen hat. 
 
Der Bericht des stellvertretenden BV enthielt Informationen über Mitgliederzahlen in den 
einzelnen OV, ob die Einladungen zur Jahreshauptversammlung versandt wurden und ob 
eine E-Mail Adressenliste vorhanden ist. Der Bericht des Kassierers enthielt Einnahmen, 
Ausgaben und Kassenstand zum 31.12.2009. Ferner erfolgten noch Informationen über die 
Verlegung der OV-Kassen zur BV-Kasse. Der Bericht der Kassenprüfer ergab, dass die 
Kasse am 02.03.2009 geprüft wurde und als in Ordnung befunden wurde. 
 
Nun folgten die Berichte der OVV von  Z46, Z17, Z55, Z66, Z58, Z49 und Z18 über im Jahre 
2009 erfolgten Aktivitäten. Danach folgte noch eine Aussprache über diese Berichte.  
 
Nach der Mittagspause folgte die Entlastung des Vorstandes und anschließend die Wahl 
eines neuen BV-Vorstandes. Gewählt wurden zum BV Eberhard Busch, DL8XV, zum stell-
vertretenden BV Helmut Mann, DF5SM und zum BV Kassenverwalter Edwin Hoffmann, 
DG6SCK. Unter Punkt „Anträge“ wurde ein Antrag eingereicht und mit 6 Stimmen 
angenommen. Als letzter Punkt der Tagesordnung „Allgemeine Aussprache“ wurden noch 
Informationen über die neue Kassenverwaltung ausgetauscht und erläutert. 
 

73 Günter, DL9SA 
 
 

Wichtiger Hinweis des OV Leer Z31 

Am Mittwoch, dem 1. Dezember 2010 um 19:00 Uhr findet die ordentliche Mitglieder-
versammlung des Ortsverbandes Leer Z31 mit Wahlen statt. Ort der Versammlung ist das 
Central Hotel, Pferdemarktstr. 47 in 26789 Leer. Der OV-Vorstand würde sich über eine rege 
Teilnahme sehr freuen. 

73 Günther, DL1BAV  



VFDB-Aktuell Seite 7 

 
 
Kinder und Jugendliche bastelten Sonnenintensitätsanzeige; 
Freiburger und Emmendinger Funkamateure auf den Science Days 
 
Auf drei erfolgreiche „Sciencs Days“ blicken Freiburger und Emmendinger Funkamateure 
zurück. Unter der Organisationsleitung von Heinrich Lamprecht (DK8GL) begeisterten sie 
junge Menschen für das, was sie ständig umgibt und später vielleicht einmal zu ihrem Beruf 
gehören könnte: Die Elektronik! Über 120 Bausätze verwandelten sich in perfekt 
funktionierende Sonnenintensitätsanzeigen. 
 
Bei den zehnten „Science Days“ im „Europa Park“ in Rust bei Freiburg wurden jungen 
Menschen wieder zahlreiche Angebote aus Naturwissenschaften und Technik gemacht. Die 
Funkamateure der Post und Telekommunikation in Freiburg (VFDB, Z06) sowie Mitglieder 
des Ortsverbandes Emmendingen vom Deutschen Amateur Radioclubs (DARC, A 16) 
nahmen bereits das dritte Mal teil. Hintergrund der Teilnahme ist das Wecken der Interessen 

bei jungen Menschen an der Faszination Elektronik 
und an der Begeisterung für den völkerverbindenden 
und globusumspannenden Amateurfunk. Der optisch 
sehr gelungene Stand, die dortigen Aktivitäten und 
nicht zuletzt das ehrenamtliche Engagement der 
Funker wurde vom Distrikt Baden finanziell 
unterstützt. Die jungen Gäste kamen aus Rheinland-
Pfalz, Hessen, Bayern, dem Saarland und natürlich 
Baden-Württemberg. Selbst eine Delegation aus Abu 
Dhabi zeigte sich an der Jugendarbeit der Funker 
interessiert. 
 

Auf dem Bild: Die Funkamateure Heinz Kölblin, Heinrich Lamprecht, Helmut Strübin, Harry Wimmer (stehend von links) sowie 
Hans Seemann, Danny und Mark Berchtold und Timo Müller (sitzend, von links) sorgten für das richtige Elektronikverständnis 
bei den jungen Besuchern der „Science Days“. 

 
Diesmal erfreuten die lizenzierten Funkamateure Heinrich Lamprecht (DK8GL), Helmut 
Strübin (DJ4RA), Heinz Kölblin (DJ5JN), Hans Seemann (DF1GH), Harry Wimmer (DJ1WH), 
Hannelore und Hans Weiser (DL2GWH, DL2SP) sowie die Elektronikbegeisterten Felix 
Winter und Timo Müller die jungen Standgäste mit dem Bau einer Sonnenintensitätsanzeige 
und entsprachen damit voll und ganz dem diesjährigen Motto der Forschungstage: “Energie“. 
 
Die Funkamateure verwenden dieses Messgerät im Zusammenhang mit der 
Stromgewinnung durch Solarzellen. Denn auch im Notfall will man netzunabhängig sende- 
und empfangsbereit sein, um helfen zu können. Es galt für die elektronikinteressierten 
Mädchen und Jungen, aus zahlreichen elektronischen Bauteilen, wie Widerständen, 
Kondensatoren, Transistoren und Photozellen an 
sechs Lötplätzen ein funktionstüchtiges Gerät 
herzustellen. Zunächst einmal hieß es, die Bauteile 
selbst kennen zu lernen, um sie dann einem 
verständlichen Bauplan folgend professionell auf 
Platinen zu löten.  
 
Es war eine Menge theoretisches und praktisches 
Wissen, das man durch die tatkräftige 
Unterstützung der Funkamateure mit nach Hause 
nehmen konnte. Und nicht nur das, selbstver-
ständlich durften funktionsgeprüfte Geräte von den 
Erbauern ebenfalls mitgenommen werden.       

Konzentrierete Lötarbeit von Kira Zimmermann unter   
der professionellen Anleitung von OM Helmut Strübin                                  

 
Horst Garbe, DK3GV, Pressebetreuung Amateurfunk Science Days 
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Geofoxing beim OV Münster Z14 
 

Trotz des kalten Regenwetters haben drei Familienteams und ein Einzelläufer am 
18.09.2010 am "1. Münsteraner Geofoxing" teilgenommen und mit Ehrgeiz und viel Spaß die 
vom OV Münster Z14 ausgelegten Caches und Füchse gesucht und auch gefunden. Ein 
Team musste wegen technischer Probleme aussteigen, die verbliebenen Teams haben alle 
Wegpunkte gefunden. 
 

Die Teilnehmer zwischen vier! und über siebzig! Jahren 
brauchten mehr als zwei Stunden für die rund sechs Kilometer 
(Luftlinie) - was sicherlich den vom Regen der vergangenen 
Tagen durchweichten Wegen und einigen unverhofften 
Schauern geschuldet war. Zudem hatte es das Gelände in 
sich. Das schnellste Team, das zugleich die längste Strecke 
gelaufen war, kam nach 2:43:15 in das Ziel, das langsamste 
Team brauchte hierzu rund 40 Minuten länger. 
 
Geofoxing war für alle Teams neu, die Spielregeln und der 
Umgang mit der Technik waren 
allerdings schnell vermittelt und 
konnten an dem eigens dafür 
gelegten Trainingscache und 
Trainingsfuchs getestet werden. 

Besonders gefreut hat uns, dass neben Teams aus der 
"Amateurfunkgemeinde" auch ein Familienteam aus der 
Fraktion der Geocacher den Weg zu uns gefunden hatte. 
Dieses Team stellte zugleich mit Jannis (4) den jüngsten 
Teilnehmer und belegte einen sehr beachtlichen dritten Platz. 
Die Platzierungen im Einzelnen: 
1. Platz: Team um DG9YAE (2:43:15) 
2. Platz: Team um DL4HT (2:56:45) 
3. Platz: Team "die Hiltruper" (3:23:08)  
 
Wir gratulieren den Siegern herzlich! 

 
Geofoxing ist eine noch sehr junge Sportart und 
verbindet die Elemente des Geocachings mit denen 
des Foxorings. Foxoring ist sicher den meisten 
Funkamateuren ein Begriff, Geocaching hingegen 
ist eine Sportart, die erst durch das Internet möglich 
wurde. Wer auch immer möchte, versteckt eine 
kleine "Schatzkiste" (den "Cache") irgendwo und 
veröffentlicht den exakten Punkt mit Längen- und 
Breitengrad im Internet auf eigens hierzu 
eingerichteten Webseiten. Oftmals und so auch 

beim 1. Münsteraner Geofoxing wurden in die 
"Schatzkisten" kleine Spielzeuge als 
Tauschobjekte für die Kids verborgen. So 
begeistert man auch die Kinder für diese 
moderne Form der Schatzsuche. "Irgendwo 
verstecken" ist wirklich wörtlich zu nehmen, denn 
über den gesamten Globus verteilt sind bis dato 
deutlich über eine Million Caches versteckt.  
 
Finden kann man diese versteckten Schätze 
dann mit Hilfe eines hochgenauen GPS-
Empfängers, der einen zwar auf den Meter genau zum Versteck führt, aber noch lange nicht  
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scharfe Augen und Verstand ersetzt, ohne die der gut verborgene Schatz verborgen bleiben 
wird. Da die versteckten "Caches" mit Beginn der Veranstaltung auch im Internet "sichtbar" 
wurden, begann nahezu unbemerkt auch seitens der Geocacher die Jagd nach den Caches. 
Die ersten Funde der Geocacher wurden schon nach wenigen Minuten im Internet "geloggt" - 
flossen aber freilich nicht in die Geofoxing-Wertung mit ein. 
 
Dieses "1. Münsteraner Geofoxing" war schon von der Organisation her etwas Besonderes: 
Funkamateure (Z14) haben zusammen mit den Sportlern der Schwimmvereinigung von 
1891, Münster (SV91) einen ganz neuen Weg der Kooperation gewagt und die technische 
Raffinesse der Funkamateure mit dem Sport-Know-How des Sportvereins verbunden. Im 
Organisationsteam bestand sofort Einigkeit, diese Form der Sportveranstaltung im Jahre 
2011 zu wiederholen und dann regelmäßig stattfinden zu lassen. Anvisiert wird ein Termin im 
Frühsommer, weil dann die Vorteile dieser Kooperation voll ausgespielt werden können, 
denn immerhin ist das Veranstaltungsgelände eigentlich ein Freibad und das wird im 
Sommer schnell die nötige Erfrischung nach dem Lauf bieten. Bei der nächsten 
Veranstaltung werden Teamgröße und Alter der Teammitglieder mit in die Wertung 
einfließen, um zu vergleichbaren Zeiten zu kommen. Ein entsprechender Modus-Operandi 
muss allerdings noch gefunden werden. 
 
73 Karsten, DL1TUX 
 

Elektronikbasteln mit Kindern 

Unser schönes Hobby vorstellen und die Begeisterung für Technik bei jungen Menschen zu 
fördern, das sollte gerade heute ein wichtiges Anliegen für Funkamateure sein. Vor fünfzehn, 
zwanzig Jahren wurde ein Ingenieur als Dienstanfänger auch bei staatlichen Unternehmen 
nur dann eingestellt, wenn er einen Notendurchschnitt von 1,5 und besser vorweisen konnte. 
Damals hatten die Betriebswirte das Sagen. Die jungen Leute waren ja nicht dumm, 
studierten lieber BWL. Es sind dieselben Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft, die jetzt 
darüber jammern, dass es kaum Ingenieure und Techniker gibt. Sie sind aber nicht klüger 
geworden und tun immer noch zu wenig für die naturwissenschaftliche Bildung. Eine 
Fachkraft in Physik oder Chemie für einige hundert Schüler. Das ist leider viel zu oft der 
Zustand an den Schulen. 

In Darmstadt sind inzwischen meine Aktivitäten gegen diesen Mangel an Einsicht bekannt. 
Es sind entgegen aller Vorurteile besonders auch 
Mädchen, die ihren Spaß am Elektronikbasteln haben 
und gern mit dem Lötkolben werkeln. Was wir an den 
Grundschulen in meinen AGs so alles basteln und in 
einfachen Experimenten erkunden, habe ich in einem 
Buch zusammengefasst. 

Liebe OMs, XYLs und YLs, wenn ihr Kinder oder Enkel 
zwischen acht und achtzehn habt, dann ist das kleine 
Bastelbuch ein passendes Geschenk für alle 
Gelegenheiten. Einzelheiten hierzu findet ihr hier: 

http://www.df8zr.mx35.de/. Und bitte glaubt es mir: Diese Werbung mache ich nicht zum 
Eigennutz. Der geringe Verkaufserlös von nur einem Euro kommt wieder meinen Schülern 
zugute. Das verspreche ich. Und falls ihr selbst keinen Bedarf habt, gebt bitte die Info an 
Freunde und Bekannte weiter.  

73 Bernd, DF8ZR 
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Fieldday des OV Moers Z63 am letzten September-Wochenende 
 

     
 
Anlässlich des 10. Young Helpers on the Air - YHOTA hatte der OV Moers - Kreis Wesel Z63 
am letzten Wochenende Jugendfeuerwehren und THW Jugend zu einem Fieldday auf der 
Halde Pattberg eingeladen. Für die Teilnehmer gab es ein abwechslungsreiches (und für uns 
anstrengendes) Programm: Elektronikbasteln (LED Zelt- und Taschenlampe), 80m Foxoring 
Geocaching (im Dunkeln) sowie Ausbildungsfunkbetrieb.  
 
Aufgrund des großen Interesses an den "braunen Kästchen mit der Kurbel" haben wir dann 
mit den Jugendlichen auch noch ein bisschen Feldkabelbau mit zwei "Ackerschnackern" FF 
OB ZB gemacht. 
 
Die teilnehmenden Jugendlichen machten regen Gebrauch von den angebotenen 
Programmpunkten. Einige Interessierte wollen zukünftig auch unsere wöchentliche AG 
Amateurfunk & Elektronikbasteln besuchen. 
 

Arbeitsgemeinschaft Amateurfunk erfolgreich ins neue Schuljahr gestartet 

Die Arbeitsgemeinschaft „Amateurfunk / Elektronikbasteln“ des VFDB OV Moers, Kreis 
Wesel, Z63, an der Geschwister-Scholl-Gesamtschule Moers ist erfolgreich ins neue 
Schuljahr gestartet. 
 
Sieben Schüler aus den Jahrgangsstufen fünf und sechs haben sich für die AG angemeldet, 
zusätzlich nehmen noch die Jugendlichen aus unserem OV teil. 
 
Als erster Bausatz wurde gestern das blinkende Atomium von Pollin gelötet. Das 
Zusammenlöten der VFDB Bausätze LED Zelt - und Taschenlampe stehen als nächstes auf 
dem Programm, gefolgt von ARDF und Geocaching. 
 
 
Neuer Afu-Lehrgang im OV Moers Z63 
 

Der VFDB Ortsverband Moers - Kreis Wesel Z63 startet am Montag den 15.11.2010 19:00h, 
in Moers Scherpenberg mit einem Klasse E-Lehrgang. Der Lehrgang wird etwa bis Mai 
dauern. Sofern bei den Teilnehmern Interesse besteht, wird im Anschluss ein Erweiterungs-
lehrgang auf Klasse A angeboten.  
 
Weitere Informationen unter: http://z63.vfdb.org/lehrgang/lehrgang2010/lehrgang1-2010.htm 
 
73 Marcus, DL1MH 
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Z73 beim Sommerfest des Fischereimuseums Cuxhaven 2010 
 

Am 14.08.2010 fand im Fischereimuseum 
Cuxhaven das diesjährige Sommerfest statt. Der  
OV Cuxhaven war wieder gebeten worden, sich 
am Programm zu beteiligen und so fuhren 
Manfred DG4BAQ, Werner DG6BDZ und Mary 
DF7PM gegen 09:00 Uhr zum Treffpunkt, um 
unseren Stand aufzubauen. Ein Zelt wurde gemäß 
Plan  im Außenbereich aufgebaut. Anschließend 
wurden von Manfred und Werner die Sender 
versteckt, zusammen mit Buchstaben, die zum 
Schluss zu einem Fischnamen zusammen-
gebracht werden mussten. 

  
Den ganzen Tag über fand ein Programm statt für Groß und Klein. Mit dem Glasen durch 
Kapitän i. R. Karl Keirat wurde das Sommerfest eröffnet. Anschließend, nach einer kurzen 
Ansprache durch den Vorsitzenden des 
Fördervereins Schifffahrtsgeschichte Cuxhaven 
e.V., Herrn Thomas Sassen, wurden wir zuerst mit 
Chanties des Seemanns-Chors Elbe 1 unter der 
Leitung von Kurt Kniesche, DJ6BT, verwöhnt.  
 
Unter anderem zeigte das museumseigene Kino 
Kurzfilme für Jung und Alt. Der Singkreis Cantat, 
ebenfalls ein weiterer Chor, unter Leitung von Kurt 
Kniesche, bereicherte das Programm mit weiteren 
Gesängen. Dann wurde noch ein 
Krabbenpulwettbewerb von der amtierenden Weltmeisterin im Krabbenschälen, Frau Marita 

Peters, abgehalten. Vor kurzem wurde in 
Cuxhaven wieder ein Krabbenschälzentrum 
eingerichtet, damit die Krabben direkt vor Ort 
weiter bearbeitet werden können und nicht zum 
Schälen ins Ausland gebracht werden müssen. 
 
Wir standen mit unserem Zelt direkt am Eingang 
des Platzes und konnten neugierige Jugendliche 
für die Foxoring-Suche gewinnen. Zur 
Belohnung bei einer erfolgreichen Suche mit der 
Bildung des Fischnamens gab es eine Urkunde 
und zusätzlich einen Magnet-Fisch, der von 

allen gut angenommen worden war.  
Von Zeit zu Zeit besuchte uns Hans DD1WG ex 
DO1SFK, um dem Treiben zuzusehen. Seine 
XYL Martina, sie ist ebenfalls Mitglied bei Z73,  
hatte ein Extraprogramm für die Kinder 
zusammengestellt und war die ganze Zeit 
umlagert. 
 
Es war eine erfolgreiche Aktivität und ich 
möchte mich auch hier wieder ganz herzlich für 
die Hilfe bedanken. 
 
73 Mary, DF7PM 
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OV Cuxhaven Z73 veranstaltet VFDB-Peilfuchsjagd  
 

Auch in diesem Jahr veranstaltete der Ortsverband Cuxhaven Z73 vom 04.09.2010 bis 
05.09.2010 wieder eine nationale VFDB-
Peilfuchsjagd auf 80m und 2m. Am Freitag, dem 
03.09.2010 reiste das Unterstützungsteam, vom 
„ARDF-Ausrichterteam Distrikte NRW“ bestehend 
aus Charly , Paule, Ewald sowie Berthold aus dem 
Ruhrgebiet an. Sie brachten auch die wertvolle 
Ausstattung mit. Am Abend saßen wir dann alle 
zusammen und besprachen, bei guter Bewirtung 
des Waldgasthauses zur Königstanne, den Ablauf 
der beiden folgenden Tage. 
 
Am Samstag 

fand um 13:00 Uhr ein Foxoring-Wettbewerb statt. 
Aufgrund der Kombisender konnte sowohl auf 80m oder 
auf 2m gepeilt werden. Man musste sich im Vorfeld für 
ein Band entscheiden. Auf dem mitgegebenen 
Kartenausschnitt des Wingster Waldes waren 10 Felder 
markiert, in denen sich die Peiler befunden hatten. Da 
diese nur eine Reichweite von 100m hatten, konnten 
diese nicht vom Start aus angepeilt werden. Es handelte 

sich um eine 
Strecke von ca. 8,5 km, die in 2 Stunden gelaufen 
sein mußte. 
 
Um genaue Werte zu erhalten, wurden Chips 
ausgegeben, die dann vor Ort abgestempelt 
wurden. Diese Informationen wurden  auf dem 
Chip gespeichert und man konnte nach Abschluss 
der Laufzeit am Ziel den Laufweg und die 
jeweiligen Zeiten auf dem Computer ablesen. Die 
Teilnehmer, die  aus München und anderen 
Regionen Deutschlands sowie aus Holland 

angereist kamen, benutzten diesen Trainingslauf zur Vorbereitung auf die Weltmeisterschaft, 
die eine Woche später in Kroatien ausgetragen wurde.  
 
Nachdem alle Teilnehmer wieder zurück waren, wurden die 
Sender eingeholt und erneut für den nächsten Tag an anderen 
Stellen versteckt. Der erste Lauf begann am Sonntag um 10:00 
Uhr. Diesmal waren es andere Sender, die alle schon vom Start 
aus gepeilt werden konnten. Auch hier betrug die Startstrecke 
ca. 8,5 km, die wieder in 2 Stunden bewältigt werden musste. 
Es waren diesmal 5 Sender versteckt worden. Mit 
entsprechendem Kartenausschnitt und Peilempfänger ging es 
an den Start. Da um 13:30 Uhr schon der 2. Lauf im 2m 
Wettbewerb stattfand, war keine große Erholungspause 
möglich. Diesmal wurden die 2m Sender angepeilt und mit 
entsprechenden Peilempfängern, die einen größeren Umfang 
haben so wie die 80m Peilempfänger, ging es dann erneut los. 
 
Hermann Meiss, DF7QN aus Oberndorf bereitete inzwischen 
die Urkunden vor, die er später, als alle 3 Läufe abgeschlossen 
waren, an die Teilnehmer ausgab. Sehr gut haben sich unsere 
Jugendlichen, u.a. Tassilo Kayser und Felix Reinstein  (14 
Jahre) behauptet. 
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Der Wettergott hat es gut mit uns gemeint und wir haben abends noch lange geklönt. Am 
nächsten Tag ging es dann wieder nach Hause, teils mit Bahn, PKW oder Wohnmobil. Alle 

sind von der Gegend angetan und wollen im 
nächsten Jahr wieder mit dabei sein. Der Termin 
steht auch schon fest: Es ist der 20. und 21. 
August 2011. Wer mitmachen möchte, kann sich 
gerne melden. Die Telefonnummer lautet: 04772-
870022. 
 
Danken möchten wir Herrn von der Wense für die 
Genehmigung, diese Aktion im Wingster Wald 
durchführen zu dürfen. Auch an viele fleißige 
Helfer, ohne die diese Aktivität nicht möglich wäre, 
geht unser Dank. Es ist von diesem ARDF-

Wochenende ein DVD-Film mit einer Laufzeit von ca. 1 Stunde erstellt worden. Diese DVD 
kann beim Veranstalter gegen Erstattung eines Kostenbeitrag von 10 Euro erworben 
werden. 
 
Hermann Meiss, DF7QN 
 
 
OV-Peilveranstaltung am Samstag, dem 23.10.2010 
 

Der OV Z73 veranstaltete am Samstag, dem 23. Oktober 2010 einen Foxoring-Lauf im 
Wingster Wald auf 80m und 2m. Start und Ziel war das Waldgasthaus zur Königstanne.   
 
Manfred DG4BAQ versteckte am Vormittag die Sender für 80m und 2m, so dass wir mit dem 
1. Lauf um 12:00 Uhr auf 80m beginnen konnten. Petrus hat uns an diesem Tag mit viel 
Sonne verwöhnt. Als alle zurück waren, kam noch Werner DG6BDZ für den 2. Lauf auf 2m, 
der ab 14:30 Uhr möglich war. Insgesamt waren leider nur 6 Teilnehmer angetreten, 3 hatten 
sich entschuldigt. 
 
Es hat allen viel Spaß gemacht, so dass wir noch gemütlich bei prasselndem Kamin alle 
gemeinsam dort zu Abend essen konnten. Wir drücken unserem Mitglied Tassilo DE9DTK 
die Daumen. Er will sich für  deutsche Meisterschaft und die Europameisterschaft 
vorbereiten und wird daher am 6. und 7. November im Raume Dortmund an Distriktspeilver-
anstaltungen teilnehmen.  
 
 
 
OV Z73 organisiert  2011 ein Peilseminar in der Wingst. 
 

Es ist beabsichtigt, im Frühjahr 2011 vom 25.03 bis 27.03 ein Peilseminar für Jedermann in 
der Jugendherberge Wingst abzuhalten. Die Vorbereitungen laufen und unser Referent für 
ARDF-Peilsport, DL3YDJ,  hat zusammen mit der Peilsportgruppe aus dem Rheinland, sein 
kommen zugesagt. 
 
Zum Abschluss soll am Sonntag ein offizieller ARDF-Wettbewerb stattfinden. Teilnehmer, die 
dem VFDB angehören, können einen Zuschuss der VFDB-Hauptkasse erhalten. 
 
Wegen weiterer Planungen bitte Rückfragen und Meldungen an Werner Wieand (Charly) 
DL3YDJ, Tel: 02364-12222  oder Hermann DF7QN, Tel.: 04772-870022 richten. Die 
Ausschreibung ist auf der nächsten Seite zu finden.  
 
73, Maie-Luise,  DF7PM 
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Amateurfunk-Peilseminar für Anfänger vom 25.03. bis 27.03.2011 
in der Jugendherberge „Wingst“  

 
Der VFDB Bezirk Niedersachsen plant in Zusammenarbeit mit dem OV Cuxhaven, dem „ARDF-
Ausrichterteam Distrikte NRW“ und dem ARDF-Referenten des VFDB ein „Amateurfunk-Peilseminar 
für Anfänger“ vom 25.03.2011 bis 27.03.2011 in der  
 

Jugendherberge Wingst, Molkereistr. 11, 21789 Wingst  
 
durchzuführen (http://www.djh-nordmark.de/ jh/wingst.html). Schwerpunkte des Anfängerseminares 
sollen 80m-ARDF und 80m-Foxoring sein. 
 
Preise der Jugendherberge:  2 Übernachtungen 52,80 € Jugendlicher /  60,80 € Euro Erwachsener mit 
Vollverpflegung (beginnt 25.03.2011 mit Abendbrot, endet 27.03.2011 mit Mittagessen). Teilnehmer, 
die nicht in der Jugendherberge übernachten, können gegen Zahlung einer Kostenpauschale (ca. 4,50 
Euro pro Mahlzeit) die Verpflegung der Jugendherberge in Anspruch nehmen.   
 
Geplanter zeitlicher Ablauf des Seminares: 
 
Freitag 25.03.2011:     Bis ca. 18:00 Uhr Ankunft, dann Begrüßung und Abendbrot. Anschließend     
                                     theoretischer Unterricht. (Geschichte des Peilens und grundsätzliche  
                                    Erklärungen der Funktechnik). 
    
Samstag 26.03.2011:  9:00 Uhr Theoretischer Unterricht im 80m-Peilen und Einweisung in die 80m- 
                                    Peilempfänger. 
                                    10:30 Uhr praktische 80m-ARDF-Peilübungen mit 3 zeitgesteuerten Sendern. 
                                    12:00 Uhr Mittagessen. 
                                    13:00 Uhr Theoretischer Unterricht - Kartenkunde und Kompass. 
                                    14:30 Uhr praktische 80m-ARDF-Peilübungen mit 5 zeitgesteuerten Sendern. 
                                    16:00 Uhr Kaffee und Kuchen. 
                                    16:30 Uhr Praktische Foxoring-Übungen mit mehreren Foxoringsendern. 
                                    18:00 Uhr Abendbrot 
                                    19:00 Uhr Theoretischer Unterricht, Ablauf von Wettbewerben, persönliche   
                                    Kleidung. Falls gewünscht, kann bei Dunkelheit noch eine Nachtfuchsjagd (mit  
                                    Peilempfängern und Taschenlampen) angeboten werden. 
 
Sonntag 27.03.2011:   9:00 Uhr Theoretischer Unterricht. 
                                    10:00 Uhr Praktische 80m-ARDF-Peilübungen mit 5 zeitgesteuerten Sendern. 
                                    12:00 Uhr Mittagessen und Zimmer räumen. 
                                      
                              ab  13:30 Uhr Teilnahmemöglichkeit am offiziellen 80m-ARDF-Sonderwettbewerb 
                                    (entspricht einem offiziellen Distrikt-Peil-Wettbewerb). Start und Ziel:  
                                            
                                             Hotel zur Königstanne,  An der Königstanne 5, 21789 Wingst, Tel.: 04778 300. 

      
     ca. 16:30 Uhr Siegerehrung des offiziellen Wettbewerbs und Ausgabe der Seminar                           
           Teilnahmebescheinigungen im Hotel zur Königstanne, anschließend   
           Aussprache und Abreise. 

 
Bitte rechtzeitig anmelden, da das Seminar nur bei ausreichenden Anmeldungen durchgeführt wird. 
Die Anmeldeunterlagen können ab sofort bei der Organisation angefordert werden. 

 
Verantwortlich / Organisation:    VFDB Ortsverband Cuxhaven, DOK Z73, 
                                                   Hermann Meiss, DF7QN, Zollbaum 8, D-21787 Oberndorf 
                                                   Telefon: 04772 870022, Fax: 04772 870023 
                                                   Mobil:    0171 6228686, E-Mail: DF7QN@ov-z73.de 
                                                   Homepage: http://www.vfdb-cuxhaven.de   
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VFDB   Organisationsplan                     Stand: 01.11.2010 
   

Vorstand Referat für Rechtsfragen Niedersachsen (Z01, Z02, Z08, Z31, Z35, 

1. Vorsitzender Jörg von Dosky, DL9YBE Z36, Z43, Z47, Z53, Z65,Z73,Z78,Z84 

Franz Brieden, DD2DB Hochvogelstr.43, 86163 Augsburg BVV Joachim Boeckmann, DH8BAA 

Johannes-Stöcker-Str. 11, 59872 Meschede Tel. 0821-667472, E-Mail: dl9ybe@vfdb.org Mühlentor 15, 28876 Oyten 

Tel. 02903-41063, E-Mail: dd2db@vfdb.org  Tel. 04207-1676, Mail: dh8baa@vfdb.org 

 Referat für Beitragseinzug   

stellv. Vorsitzender Karsten Hannig, DO1KHA Nordrhein (Z04, Z11, Z12, Z32, Z37,  

Dr. Fritz Dintelmann, DL8ZBF Nieland 36, 48157 Münster Z39, Z40, Z45, Z59, Z63, Z81) 

Magdeburger Straße 9, 64354 Reinheim Tel. 0251-1627083, E-Mail: do1kha@vfdb.org BVV Marcus Busch, DL1EKC 

Tel. 06162-919553, E-Mail: dl8zbf@vfdb.org Beitragskonto: 177100344, BLZ 50852651 Volksgartenstr. 194 

  41065 Mönchengladbach 

stellv. Vorsitzender Rundspruch-Redakteur Tel. 02161-481267, dl1ekc@vfdb.org 

Wilfried Grams, DF6SA Manfred Mieth, DB3ME   

Rembrandtstraße 26, 73033 Göppingen Eislebener Straße 25, 99086 Erfurt Sachsen (Z91) 

Tel. 07161 78168, E-Mail: df6sa@vfdb.org Tel. 0361-7312540, E-Mail: db3me@vfdb.org BVV Hans-Georg Schreiber, DG1LXM 

  Müllerring 87, 04158 Leipzig 

Beisitzer (Kassenverwalter) Webmaster Tel. 0341-4612064, dg1lxm@vfdb.org 

Rainer Ernst, DL1FF Norbert Tonko, DL1ARK  

Höhenweg 12, 64354 Reinheim An der Geberbachquelle 9, 01728 Hänichen Sachsen-Anhalt (Z85) 

Tel. 06162-3922, E-Mail: dl1ff@vfdb.org Tel. (d) 0351-4741518, E-Mail: dl1ark@vfdb.org BVV Rüdiger Helm, DJ3XG 

  Schwanebecker Straße 2 

Beisitzer Öffentlichkeit, Nedien) Fachcberater Technik und EMV 38820 Halberstadt 

Dieter Weik, DL1HM Jann Trasachewski, DG8NGN Tel. 03941-443240, dj3xg@vfdb.org 

Wulffstwiete 3, 22419 Hamburg  Drosselstraße. 1, 90513 Zirndorf   

Tel. 040-5208543, E-Mail:dl1hm@vfdb.org Tel. 0170-1045937, E-Mail: jann@gmx.de Schleswig-Holstein (Z10, Z71, Z79)  

   BVV Dieter Weissbach, DF3LR 

VFDB Geschäftsstelle Bezirksverbände Glücksburger Str. 151, 24943 Flensburg 

Geschäftsführer, Werner Hennig DF5DD Baden (Z06, Z09, Z19, Z22, Z26, Z48 Tel. 0461-64243, E-Mail: df3lr@vfdb.org 

Am Cappeler Freistuhl 33, 59556 Lippstadt BVV Gerhard Binz, DB5GG   

Tel. 02941-7438170, E-Mail: df5dd@vfdb.org Gratzfeldweg 10, 79291 Merdingen Thüringen (Z83, Z88, Z90) 

  Tel. 07668-7072, E-Mail: db5gg@vfdb.org komm. Norbert Reinhardt, DF1ASG 

Referate und Sachgebiete   Unterpörlitzer Landstr. 50, df1asg@vfdb.org 

Referat für Funkbetrieb Bayern (Z13, Z15, Z16, Z30, Z44, Z51, Z52,  98693 Oberpörlitz, Tel. 03677-877212 

Joachim Gebauer, DL6ON Z64, Z67, Z76  

Holzhäusen 14, 29225 Celle BVV Ralp A. Schmid, DK5RAS Westfalen (Z03, Z14, Z34, Z38, Z41, 

Tel. 05141-42239, E-Mail: dl6on@vfdb.org Mondstraße 10, 90762 Fürth Z60, Z92, Z93) 

  Tel. 0911-7879623, E-Mail: dk5ras@vfdb.org BVV Karsten Hannig, DL1TUX 

Diplommanager   Nieland 36, 48157 Münster 

Andreas Lindner, DL2ZN Berlin-Brandenburg (Z20, Z86, Z94) Tel. 0251-1627083, dl1tux@vfdb.org 

Moskauer Straße 123, 99091 Erfurt BVV Dieter Schmidt, DL7HD   

Tel. 0361-7454346, E-Mail: dl2zn@vfdb.org Fröhnerstraße 15, 13595 Berlin Württemberg (Z17, Z18, Z46, Z49,  

  Tel. 030-3623969, E-Mail: dl7hd@vfdb.org Z55, Z58, Z66, Z68) 

Referat für Standortfragen   BVV Eberhard Busch, DL8XV 

Werner Hennig, DF5DD (s.Geschäftsstelle) Hamburg  (Z07, Z27, Z28, Z50, Z56, Z70,   Christofstr. 5, 71696 Möglingen 

  Z72, Z87, Z89) Tel. 07141-481981, dl8xv@vfdb.org 

Referat für ARDF Peilsport BVV Dieter Weik, DL1HM   

Werner Wieand, DL3YDJ Wulfstwiete 3, 22419 Hamburg   

Wehrstraße 14, 45721 Haltern Tel. 040-5208543   

Tel. 02364-12222, E-Mail: dl3ydj@vfdb.org E-Mail: dl1hm@vfdb.org   

      

Ref. Ausbildung, Jugend, Weiterbildung Hessen  Z05, Z21, Z25, Z33, Z54, Z62, 74, 77  Ehrennadelausschuß 
Marcus Heger, DL1MH BVV Bärbel Linge, DL7AFS Dieter Weik, DL1HM 

Lothringer Straße 26, 47198 Duisburg Eichwaldstraße 86, 34123 Kassel Bärbel Linge, DL7AFS 

Tel. 02066-500180, E-Mail: dl1mh@vfdb.org Tel. 0561-53213, E-Mail: dl7afs@vfdb.org   
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Funkrunden des VFDB 
 
160 m SSB 3. Montag im Monat  1850 kHz 19:00 UTC 
160 m CW 4. Montag im Monat  1820 kHz 19:00 UTC 
  80 m SSB 1.+3. Samstag im Monat 3639 kHz 15:00 UTC 
  80 m CW 1. Montag im Monat  3568 kHz 19:00 LT 
  80 m SSB RPZ-Runde jeden Mittwoch 3642 kHz 08:30 LT 
  40 m SSB 1. Samstag *, Mai + Juni ** 7055 kHz 15:00 LT 
 
 *  Sommerpause im Juli + August 

 **   Keine Sommerpause  
***  sowie kurzfristig bei schlechten 80m-Bedingungen  
 
 
 
 
Impressum 
 
Mitteilungsblatt  Verband der Funkamateure in Telekommunikation und Post e.V. (VFDB) 
des VFDB e.V. 
Herausgeber:  Der Vorstand des VFDB e.V. Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
   VFDB-Geschäftsführer Werner Hennig 
 
Redaktion:  Manfred Mieth, DB3ME, Eislebener Str. 25, 99086 Erfurt 
   Telefon: 0361-73112650, E-Mail: db3me@vfdb.org 
Beiträge: Die Autoren sind für Inhalt und Richtigkeit der Beiträge verantwortlich, sie erklären sich       

aber mit einer redaktionellen Bearbeitung einverstanden. Zu beachten sind die 
Urheber- und Veröffentlichungsrechte, besonders bei Fotos und Kopien aus anderen 
Veröffentlichungen, da die Redaktion keine eigene Möglichkeit der Überprüfung hat! 
Manuskripte bitte nur in bearbeitbaren Standard- Formaten wie Word oder Open-Office 
verfassen. Zuschriften senden Sie bitte an die Geschäftsstelle: Werner Hennig, 
DF5DD, Am Cappeler Freistuhl 33, 59556 Lippstadt oder E-Mail: df5dd@online.de 

 

Ausgabe:  November 2010 

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Januar 2011 

 
 
 
************************************************************************************************* 
Lust bekommen, auch mal einen Bericht aus dem OV zu schreiben? Hier kann der eigene 
Ortsverband ins beste Licht gerückt werden. Ich bin sicher, auch aus Deinem OV gibt es was 
zu berichten, das andere Mitglieder auch interessieren könnte. Vielleicht tolle Experimente 
mit Antennen, ein kleiner Bericht vom Fieldday oder einem besonderen OV-Abend oder ein 
kleiner Reisebericht aus dem letzten Urlaub? Ein Amateurfunk-Lebenslauf? Beispiele hierzu 
hatten wir ja schon in der VFDB-Aktuell. Es sollte keiner sagen „Das kann ich nicht“, Versuch 
macht klug und der Spass kommt meist beim schreiben. 73 Werner DF5DD 
*********************************************************************************************************  
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